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Ausgangssituation: 
LV „Didaktik des Rechnungswesens“

Herkömmlicher
Unterricht

Lösungsansatz Flipped Classroom?

Ziel: Fachliche und fachdidaktische 
Kompetenzen fördern

• Rechnungswesen verstehen
• Verschiedene methodische Ansätze 

erleben
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Flipped Classroom Konzept

H

F



 Sinnvolle Verknüpfung von 
− instruktionsorientierten und 

− konstruktivistischen Ansätzen

 Blended Learning Theorie

 Cognitive Load Theorie

 Kognitive Theorien multimedialen Lernens

 Problembasiertes Lernen

 Selbstbestimmungstheorie der Motivation
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Effekte des Flipped Classroom Konzepts?
Theoretische Fundierung



 Review von Al-Samarraie et al. (2019)
 Widersprüchliche Befunde hinsichtlich Zufriedenheit und Lernerfolg

 Metaanalyse von 272 (quasi-)experimentellen Interventionsstudien aus allen 
Bereichen des Bildungssystems (Låg/Sæle 2019)
 Insgesamt geringe positive Effekte auf Zufriedenheit und Lernerfolg

 Nur sehr wenige Studien liefern robuste Evidenz, dass das Flipped-Classroom-
Konzept effektiver ist als herkömmlicher Unterricht (O‘Flaherty/Phillips 2015)

 Auch Studien im Bereich Rechnungswesen führen zu inkonsistenten Befunden 
(Lento 2015, Duxbury et al. 2016, Lubbe 2016, Williams et al. 2019)

Zu beachten: 
− Häufig unzureichende Methodik, kleine Stichproben
− Sehr unterschiedliche Umsetzung des Flipped-Classroom-Konzepts
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Effekte des Flipped Classroom Konzepts?
Empirische Befunde
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Design 
Experiment

Phase 1
Pre-Class

EAR

PV

Gr.1
N=18

Gr.2
N=22

Phase 2
In-Class

Phase 3
After-Class

Inhalte Fallbeispiel
(Einzelarbeit)

PV

EAR

Inhalte Übungen
(Einzelarbeit)

Inhalte Übungen
(Gruppenarbeit)

Inhalte Fallbeispiel
(Gruppenarbeit)

H

H

F

F



WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK KONGRESS GRAZ 09.04.2021FOLIE 7

EAR – Erklärvideo
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EAR – Fallbeispiel

zu viele 
Belege
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PV – Erklärvideo
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PV – Übungsbeispiele

besser als 
EAR, viele 

kleine 
Übungen

H

F



Kurzfragebogen
− Statistische Daten
− Eingangsvoraussetzungen (Selbsteinschätzung)
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Erhebungsinstrumente

Lehrzielkontrolle (20 Min.)
− EAR: Gewinnauswirkung von fünf konkreten Geschäftsfällen 

(Textangaben und Belege)
− PV: Richtig-/Falsch-Aufgabe sowie konkrete Abrechnung

Fragebogen
− Bewertung der konkreten Lehr-/Lernmaterialien
− Vergleichende Bewertung der beiden Lehr-/Lernkonzepte
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Stichprobe

Anzahl Studierende 18 22
Anteil weiblich 61 % 82 %
Durchschnittsalter (Jahre) 26,7 28,2
Leistung RW-Einstiegstest 75 % 69 %
Vorwissen PV (Skala 1-5) 3,50 3,28
Vorwissen EAR (Skala 1-5) 2,98 2,36

Gr.1 Gr.2
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Gegenüberstellende Bewertung

27%

48%

25%

Was gefällt besser?
Flipped Classroom

Herkömmlicher
Unterricht

Beides gleichwertig
Präferenz

55%

45%

H
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Gegenüberstellende Bewertung

35%

27%

38%

Wo ist die Motivation höher?

Flipped Classroom

Herkömmlicher
Unterricht

Beides gleichwertig
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Gegenüberstellende Bewertung

35%

45%

20%

Wo ist die Vorbereitung 
auf die Prüfung besser?

Flipped
Classroom

Herkömmlicher
Unterricht

Beides
gleichwertig

40%

17%

43%

Wo ist die Vorbereitung
aufs Berufsleben besser?

Flipped
Classroom

Herkömmlicher
Unterricht

Beides
gleichwertig
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Gegenüberstellende Bewertung

Bewertungen in beiden Gruppen ähnlich 
 kein Einfluss von LV-Leiterin/Thema

+ Individualisierung und Flexibilität 

- Selbständige Vorbereitung

- Informationsvermittlung gänzlich auf 
Erklärvideos auslagern

+ Übungsmöglichkeiten 

+ intensivere Interaktion mit Lehrperson 
und Studienkolleg/inn/en

F
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Vergleich Lernergebnisse

Erreichte %
Mittelwert
Standardabw.

94,72 %
± 4,69 %

90,00 %
± 12,54 %

84,55 %
± 8,58 %

76,11 %
± 11,95 %

MWU-Test p = ,429, r = ,125 p = ,007, r = ,428

Erreichte Note
Mittelwert
Standardabw.

1,06
± 0,24

1,59 
± 1,01

1,64
± 0,73

2,50 
± 0,99

MWU-Test p = ,020, r = ,369 p = ,003, r = ,470

EARPV PV EAR

Gr.1
N=18

Gr.1
N=18

Gr.2
N=22

Gr.2
N=22
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Ergebnisse lassen keine eindeutigen Schlüsse zu
 Verschiedene Designelemente des Flipped Classroom werden durchaus 

positiv bewertet
 Im direkten Vergleich präferieren jedoch mehr als die Hälfte der 

Studierenden den herkömmlichen Unterricht 
 Lernergebnisse im Flipped Classroom tendenziell besser

Limitationen des Design Experiments
− Quasiexperimentelles Design mit kleiner Stichprobe
− Messung der Vorkenntnisse mittels Selbsteinschätzung
− Potential des Flipped Classroom nicht vollständig ausgeschöpft, um 

Vergleichbarkeit zu wahren
− Nur einmaliger Einsatz eines relativ neuen Konzepts
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Resümee und Limitationen
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Erfolgskriterien Flipped Classroom

 Einführung in das Flipped Classroom Konzept 

 Erwartungen an die Lernenden klar kommunizieren

 Lehr-/Lernaktivitäten (Pre-Class/In-Class) gut aufeinander abstimmen

 Lehrvideos für Pre-Class Phase anbieten

 Lernende zur Vorbereitung motivieren (z.B. Fragen, Test, Präsentation)

 Möglichkeit für Fragen anbieten (z.B. Forum, Online-Sprechstunde)

 Interaktive Lehr-/Lernmethoden In-Class, jedoch nicht gänzlich auf 

Lehrererklärungen verzichten

F
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Kontakt

Department Management
Institut für Wirtschaftspädagogik
Welthandelsplatz 1, Gebäude D2
1020 Wien

Mag. Ingrid Dobrovits

T +43-1-313 36-5601
ingrid.dobrovits@wu.ac.at
wu.ac.at/wipaed

Department Management
Institut für Wirtschaftspädagogik
Welthandelsplatz 1, Gebäude D2
1020 Wien

Ass.Prof. Dr. Christiane Schopf

T +43-1-313 36-5392
christiane.schopf@wu.ac.at
wu.ac.at/wipaed
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